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Schutzkonzept für den 
Basketball-Spielbetrieb in der 

Sporthalle Quellmoor   
Stand: 16. Oktober 2020 

 
Dieses Schutzkonzept gilt für den Spielbetrieb der HNT Basketball-Abteilung in der 
Sporthalle Quellmoor (Quellmoor 24, 21147 Hamburg). Es richtet sich nach den aktuel-
len Vorgaben der Hamburger Corona-Verordnung sowie den Empfehlungen der Sport-
verbände. Bei Änderungen wird dieses Konzept entsprechend angepasst. 
 

Den nachfolgend aufgeführten Regeln und Maßnahmen ist unbedingt 
Folge zu leisten! 

 
Die Trainer haben die Aufgabe, mindestens eine Woche vor Beginn des Spieltages die 
Gastmannschaft über die Hygienebedingungen zu informieren. Die Hygienebedingungen 
sind innerhalb der eigenen Mannschaft vor Beginn der Saison 20/21 zu teilen. 
 
Neben den am Spielbetrieb beteiligten Personen sind pro Spiel maximal 30 Zuschauer 
erlaubt. 
 
1. Betreten und Verlassen der Sporthalle 

 

• Personen mit erkennbaren Symptomen oder Kontakt zu COVID-19 Erkrankten ist 
der Zutritt zur Halle sowie die Teilnahme am Spielbetrieb untersagt. Bekannte 
Symptome sind u.a. Fieber, trockener Husten, Erkältungsanzeichen, Geschmacks-
verlust, Atemnot. Nach der Rückkehr aus einem Risikogebiet sind unbedingt die 
vorgeschriebenen Quarantäne- und Vorsichtsmaßnahmen einzuhalten. 
 

• Die beteiligten Mannschaften treffen sich vor der Halle und halten dabei das Ab-
standsgebot von 1,5 m zu anderen Personen ein. Auf Begrüßungen mit Körper-
kontakt wird verzichtet. 
 

• Sowohl der Umkleidebereich der Heimmannschaft als auch der Bereich für die 
Gastmannschaft verfügt über einen eigenen separaten Zugang. Beide Mann-
schaften betreten geschlossen über den für sie vorgesehen Eingang ihre jewei-
lige Umkleide. Nach dem Spiel wird die Halle auf demselben Weg wieder verlas-
sen. 
 

• Zuschauer betreten die Halle über einen dritten Zugang, der direkt in die Sport-
halle führt. Nach dem Spiel wird die Halle auf demselben Weg wieder verlassen. 
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• Sowohl beim Betreten als auch beim Verlassen der Halle desinfizieren sich alle 
Personen die Hände. 
 

• Um Verzögerungen zu vermeiden, wir empfohlen, dass die Mannschaften bereits 
umgezogen in der Halle erscheinen. 
 

• Jede Mannschaft sorgt dafür, dass beim Verlassen der Umkleide die Bänke desin-
fizierten werden und keine Gegenstände in der Umkleide zurückbleibt. Die Um-
kleiden sind zudem gut zu lüften. 

 

• Die unterschiedlichen Ein- und Ausgänge werden entsprechend gekennzeichnet. 
Dieser Kennzeichnung ist Folge zu leisten. 

 
2. Maskenplicht und Abstandsregeln 

 

• Die Halle darf von allen Personen nur mit einer Mund-Nasen-Bedeckung betre-
ten werden. 
 

• Die Spieler und andere am Spielbetrieb beteiligte Personen müssen die Mund-
Nasen-Bedeckung beim Betreten und Verlassen der Halle sowie in den Durchgän-
gen, der Umkleide und auch auf dem Weg zu den Spielerbänken tragen. Erst auf 
der Spielerbank und auf dem Spielfeld darf diese abgelegt werden. 
 

• Zuschauer müssen durchgehend eine Mund-Nasen-Bedeckung tragen.  
 

• Alle Personen, die die Halle betreten, achten durchgehend auf die Einhaltung des 
Abstandsgebotes. Hier gelten die Ausnahmen nach §3 Absatz 2 der Hamburger 
Corona-Verordnung. So gilt das Abstandsgebot beispielsweise nicht für Personen 
aus einem gemeinsamen Haushalt oder Familien. 
 

• Die Spieler müssen untereinander auf der Spielerbank 1,5 m Abstand halten, 
weshalb zwei Bänke mit 2 m Abstand hintereinander oder nebeneinander aufzu-
stellen sind. 
 

• Der Mindestabstand von 1,5 m gilt auch in den Umkleiden und beim Duschen. 
 

• Das Abklatschen nach dem Spielende oder andere derartige Rituale, die Körper-
kontakt beinhalten, müssen unterbleiben.  
 

• Das Spielfeld darf von Außenstehenden zu keiner Zeit betreten werden. Dies ist 
nur den Spielern und Schiedsrichtern erlaubt. 

 
3. Dokumentation 
 

• Spieler, Trainer, Schiedsrichter und Hygienebeauftragte haben vor Beginn des 
Spiels den Dokumentationsbogen „Mannschaften“ auszufüllen. 
 

• Alle Zuschauer müssen auf dem Dokumentationsbogen „Zuschauer“ ihre Kontakt-
daten (Name, Telefonnummer, Wohnanschrift) hinterlassen. Ohne Abgabe der 
Kontaktdaten ist der Zutritt zur Halle nicht gestattet. 
 

https://www.hamburg.de/verordnung/
https://www.hamburg.de/verordnung/
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• Die Dokumentationsbögen werden vier Wochen aufbewahrt und dem zuständi-
gen Gesundheitsamt auf Verlangen vorgelegt. Darüber hinaus werden die Daten 
vertraulich behandelt und nicht an Dritte weitergegeben. Nach Ablauf der Aufbe-
wahrungsfrist werden die Daten gelöscht. 

 
4. Vorbereitung Spielbetrieb 

 

• Vor Beginn des Spiels ist eine Person als Hygienebeauftragte/r zu benennen. 
Diese Person ist für alle deutlich zu kennzeichnen. Die Aufgaben des Hygienebe-
auftragten umfassen die Einhaltung der Maskenpflicht und das Einhalten der 
Mindestabstände. Der Hygienebeauftragte darf nicht aus den aktiven Teilneh-
mern des Spiels stammen, da dieser vor Beginn des Spiels die Aufgabe hat, die 
Mannschaften über die Hygieneregeln zu informieren und für Nachfragen zur 
Verfügung zu stehen. 
 

• Alle Bälle, die im Rahmen der Veranstaltung genutzt werden, müssen vor und 
nach dem Spiel desinfiziert werden. 
 

• Dem 1. SR müssen vor Beginn 3 desinfiziert Spielbälle zur Verfügung gestellt wer-
den. Vor Spielbeginn sucht sich der Schiedsrichter einen Ball aus. Dieser ist vom 
Hygienebeauftragten zu desinfizieren und darf erst bei Spielbeginn von den 
Mannschaften angefasst werden. Die Reinigung des Balls in den Viertelpausen, 
Halbzeit und nach dem Spiel erfolgt durch das Kampfgericht oder den Hygienebe-
auftragten. 
 

• Die Mannschaftsbänke und das Kampfgericht müssen vor dem Spiel desinfiziert 
werden. Dasselbe gilt für die Utensilien des Kampfgerichtes (Stifte, Uhren etc.). 
 

• Das Kampfgericht muss mindestens 2 m entfernt sein vom Spielfeld und der Spie-
lerbank. Spieler und Trainer müssen mindestens 1,5 m vom Kampfgericht ent-
fernt stehen. Ein Leserliches Foto des SBB ist aufzubewahren. 
 

• Die Zuschauerbänke müssen mit 3 m Abstand zum Spielfeld aufgestellt werden.  
 
5. Weitere wichtige Hygieneregeln 
 

• Alle Spieler bringen ihre eigenen Handtücher und Wasserflaschen mit. Wasserfla-
schen und Handtücher werden innerhalb der Teams nicht geteilt. 
 

• Toiletten dürfen nur von einer Person zurzeit genutzt werden. 
 

• Fenster und Türen sind nach Möglichkeit immer offen zu halten, um die Halle und 
alle Räumlichkeiten bestmöglich zu lüften. 
 

• Für Folgespiele ist zu beachten, dass aufeinander folgende Spiele 2:15 h versetzt 
sein müssen, damit die Teams sich nicht vermischen. Das folgende Spiel darf nur 
angetreten werden, wenn die vorherigen Spieler die Halle vollständig verlassen 
haben. Bis dahin müssen die nachfolgenden Mannschaften, Zuschauer und an-
dere am Folgespiel beteiligten Personen vor der Tür warten. 
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6. Skizze Zugang Sporthalle Quellmoor 
 

 


